
Celerina 2005 
von Dr. Botho v. La Chevallerie 
 
 
Das Hotel 
 
Das Hotel PALACE CRESTA, 
ist bei weitem auch das Beste, 
was Celerina hier so bietet. 
Drum wird es auch von uns gemietet. 
 
Gemütlich, vornehm und dezent, 
das hat man gern, wenn man es kennt. 
Der Service, flott und angenehm, 
dazu erfreulich an zu sehn. 
Gar flink und außerdem beflissen, 
dem Gast das Leben zu versüßen. 
 
Die Küche noch nach Mitternacht 
ein ganz vorzüglich Essen macht 
für die, die durch Versammlung dort, 
erst später kamen hier vor Ort. 
 
Den guten Wein nicht zu vergessen, 
und dann das wunderbare Essen, 
bestens bereitet und gepflegt, 
hat man gleich fünf Pfund zu gelegt. 
 
Drum fühlt man sich hier wohl geborgen, 
vergisst die heimatlichen Sorgen, 
und findet alles wunderbar 
mit Musik auch, und mit der Bar, 
die gut sortiert und frequentiert 
dem Gast den besten Stoff serviert. 
 
Fazit: Hier lässt man gern sich nieder. 
Drum komm'n wir nächstes Jahr auch wieder! 
 
Und... so wie die "Herre" 
so ischt das "Gescherre". 
Und das ist nicht ohne! 
CONGRATULATIONE!!! 
 
 
 
 
 
 



Heimkehr mit Hindernissen 
 
Der Bahn-Fahr-Tag hat es in sich gehabt, 
schön haben wir uns in der Sonne gelabt. 
 
Doch der Rückweg war mit Fallen bestückt. 
Zwar ist der Sturm auf den Zug geglückt, 
doch es war der Falsche, der Richt'ge kam bald, 
und der macht dafür auch gar nicht erst halt. 
 
Mit Hilfe von Taxi und sonst'gem Gespann 
kam der Rest dann doch im Hotel noch an. 
Nur Annemarie hat den Anschluss verpennt, 
und tapfer zu Fuß sie nach Hause rennt. 
 
Doch das macht ihr nichts aus, sie schaltet fein 
einfach die "M a r s c h a u t o m a t i k" ein. 
 
 
 
 
 
 
Der Gruppenparcours 
 
Wir konnten s' Wetter nicht bewegen, 
sich unserm guten Wunsch zu beugen. 
So strömten wir bei kaltem Regen, 
um unser Wissen zu bezeugen, 
 
zu den Stationen des Parcours. 
Doch uns're Prüfungentortur 
wurde, ganz ungewohnt, 
aller bestens belohnt 
 
mit vino caldo perfekt, 
hat uns prima geschmeckt. 
Dem Hotel sei Dank 
für den köstlichen Trank. 
 
Der wirkte auch Wunder, 
Macht die Leut' wieder munter. 
Für die ersten drei Ränge 
herrscht großes Gedränge 
 
Und das gab's noch nie 
Allhie!! 
 



 
 
 
 
 
Anatomisches 
 
Des Hundes Zahn ist vielgestaltig, 
teils groß, teils klein und teils gewaltig. 
Wem das noch nicht genügend war, 
der legt voll Überzeugung klar: 
 
Der "Stoßzahn" gibt dem Hunde Mut, 
und auch der "Herzzahn" steht ihm gut. 
Geht das so weiter, fragt man an: 
"Wann wächst dem Hund ein Löwenzahn?" 
 
Und dann auch noch Kameles Rücken 
soll die Hovawarte schmücken? 
"Buckel" - "Papageien" - Riecher?" 
Na, was sind denn das für Viecher? 
 
"Kugelköpfe" und "Gehänge"? 
"Schlüsselbeine" jede Menge. 
Arme Hündlein, welch ein Graus! 
seht ihr denn sooo schrecklich aus? 
 
Doch so schlimm ist es mitnichten, 
Hovis auf solch' Kram verzichten, 
Sie sind stattlich an zu sehn. 
Und das ist schön. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Grillplatz 
 
Am Wandern haben alle Spaß, 
egal ob trocken oder naß, 
bergauf, bergab durch Wald und Feld, 
manch harmlos Wandrer wird verbellt. 
 
Gar manche Stund ist man geloffen, 
bis man am Grillplatz eingetroffen. 
Es war nicht leicht, den Platz zu kriegen, 
man mußte dazu etwas lügen 
 
und heucheln des Ministers Willen, 
damit gelingen kann das Grillen. 
Schaut man genau hin, sapperlot! 
Es ist ein Munitions-Depot! 
 
Doch ist - zum Glück - auch nichts passiert. 
"Nix explodiert" 
 


